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Wichtige Verkehrszeichen

Liebe Eltern,

die gemeinsame Aufgabe von Gemeinde, Polizei, Schule und Ihnen als Eltern ist es, den Schulweg für 
Ihr Kind möglichst sicher zu gestalten. Ziel ist es, dass Ihr Kind den Schulweg selbständig bewältigen 
kann. Dieser Schulwegplan unterstützt Sie dabei, einen  sicheren Schulweg auszuwählen und weist 
Sie auf  konkrete Gefahrenstellen auf den  Schulwegen hin. Ihre Aufgabe ist es, mit Ihrem Kind den 
Schulweg vor dem ersten Schultag  einige  Male und auch während der ersten Schulwochen häufi g 
einzuüben. 
Seien Sie dabei stets gutes Vorbild im Straßenverkehr und achten  Sie darauf, dass Ihr Kind helle  und 
refl ektierende  Kleidung  trägt. Gehen Sie rechtzeitig los. Lieber einmal zu spät kommen, als in der Eile 
unvorsichtig  zu  werden.
Üben Sie mit Ihrem Kind die Straße zu überqueren. Dabei gilt: immer gesicherte Überquerungsstellen  
benutzen, nie  zwischen parkenden  Autos  die Straße  überqueren. 
Bitte verzichten Sie darauf, Ihr Kind mit dem Auto zur Schule zu bringen. Ist dies nicht zu vermeiden, 
lassen Sie Ihr Kind  in  einiger  Entfernung von der Schule z. B. an der im Plan gekennzeichneten Hol- 
und Bringzone zum Gehweg hin  aussteigen. Beachten Sie die Halteverbote und die Geschwindigkeits-
begrenzung im Umfeld der Schule und schnallen Sie Ihr Kind stets richtig  an.

Vielen Dank für Ihre aktive Mitarbeit und die Unterstützung Ihres Kindes!

S. Petram, Leiterin des Schulverwaltungsamtes der Gemeinde Alfter
S. Gräff , Verkehrssicherheitsberater der Polizei
B. Habeth, Schulleiterin der GGS Witterschlick
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Wichtige Telefonummern
Polizei 110
Krankenwagen / Feuerwehr 112
Deutscher Kinderschutzbund
0228 / 2495637
Kinder- u. Jugendamt 
02225 / 9136 - 0

Gehweg
Der  Gehweg ist vor allem für Fußgänger/innen 
da. Es gibt auch Fahrzeuge, die hier gefahren 
werden dürfen, wie z.B. Roller oder Scooter. Auch 
Kinder unter 10 Jahren dürfen hier mit Fahrrädern 
fahren sowie Erwachsene, die ihre Kinder unter 
10 Jahren begleiten. An Ein- und Ausfahrten bitte 
besonders aufpassen, hier sind Fahrzeugführer/
innen manchmal nicht aufmerksam genug.

Gemeinsamer Geh- und Radweg
Achtung! Hier teilen sich Fußgänger/innen und 
Radfahrer/innen den Weg. Manchmal fahren  
Fahrräder sehr schnell und auch mal ohne Licht. 
Manchmal vergessen Radfahrer/innen zu klin-
geln, wenn sie von hinten angefahren kommen.

Spielstraße
Hier dürfen Fahrzeuge nur Schrittgeschwindig-
keit fahren. Die Kinder dürfen auf der Fahrbahn 
spielen. Aber Vorsicht! Manche Fahrzeuge fah-
ren hier zu schnell!

Zebrastreifen
Hier haben die Fußgänger/innen „Vorfahrt“. Fahr-
zeuge müssen anhalten. Manchmal halten sich 
Fahrzeugführer/innen nicht daran und manch-
mal werden sogar wartende Fahrzeuge überholt, 
dann kann es gefährlich werden. Am Zebrastrei-
fen ist es vor der Straßenüberquerung wichtig, 
ein deutliches Handzeichen zu geben und zu 
warten, bis die Fahrzeuge aus beiden Richtun-
gen angehalten haben. Das sollte öfter mal geübt 
werden.

Ampel
An Ampeln biegen oft Autos und LKW ab und ha-
ben gleichzeitig mit den Fußgängern/innen Grün!  
Besonders bei LKW wird es dann gefährlich im 
„Toten Winkel“.
Deshalb muss vor dem Betreten der Fahrbahn 
überprüft werden, ob der Vorrang des Fußgän-
gers/der Fußgängerin beachtet wird. 
Falls die Ampel beim Überqueren rot wird, ganz 
normal zügig weitergehen.

Kreisverkehr
Hier wird es richtig kompliziert! Fahrzeug-
führer/innen haben beim Einfahren in den Kreis-
verkehr gegenüber querenden Fußgängern Vor-
rang, beim Herausfahren müssen sie jedoch 
blinken und warten. Leider wissen das einige 
Fahrzeugführer/innen nicht.

Das Tragen von Warnwesten
Auf dem Schulweg sollten sich Kinder immer 
durch Refl ektoren oder Warnwesten sichtbar ma-
chen, insbesondere während der Dunkelheit.
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Gefahrenstellen:

Auf den mit                       gekennzeichne-
ten Straßenabschnitten fehlen Gehwege 
oder vorhandene Gehwege sind zu sch-
mal. Hier dürfen die Autos 30 km/h fahren. 
Dies kann zu gefährlichen Situationen füh-
ren. Wenn Sie diese Wege nicht vermei-
den können, weisen Sie Ihr Kind auf die 
Gefahren hin und üben mit ihm, wie und 
auf welcher Straßenseite es am Besten 
gehen soll. Wenn Sie auf diesen Straßen-
abschnitten mit dem Auto unterwegs sind, 
fahren Sie bitte besonders langsam.

Beispiel Engstelle Hauptstraße: Fehlen-
de oder sehr schmale Gehwege auf einer 
oder auf beiden Straßenseiten.

Für Kinder kann das Überqueren der Stra-
ße an dieser Einmündung schwierig sein. 
Die Situation ist unübersichtlich und kom-
plex. Bitte üben Sie mit Ihrem Kind das 
Überqueren an dieser Stelle oder über-
queren Sie die Straße an anderer Stelle 
im weiteren Verlauf.

Hier bitte aufpassen:

Hier fehlt eine Überquerungshilfe. Die 
Kinder müssen hier vorsichtig die Straße 
überqueren und gut den Verkehr beobach-
ten - insbesondere, wenn die Sicht durch 
die parkenden Fahrzeuge eingeschränkt 
ist. 

Hier fehlt eine Überquerungshilfe. Die 
Kinder müssen hier vorsichtig die Straße 
überqueren und gut den Verkehr beobach-
ten.

Diese Kreuzung ist sehr unübersicht-
lich.  Hier fehlen Überquerungshilfen. Die 
Hauptstraße sollte hier nicht üerquert wer-
den, sondern an einer anderen Stelle im 
weiteren Verlauf.


